
Appenzeller Erlebnisbauernhöfe

Projektbeschreibung und Ziele

Das Projekt will den Ausbau sowie die 
bessere Vermarktung des agrotouris-
tischen Angebots im Kanton Appen-
zell Ausserrhoden vorantreiben. Mit 
der Stärkung des Agrotourismus soll 
die Wertschöpfung innerhalb der be-
teiligten Landwirtschaftsbetriebe wie 
auch in der gesamten Region gestei-
gert werden. Im Zusammenhang mit 
dem agrotouristischen Angebot wer-
den in erster Linie lokal produzierte 
und verarbeitete Produkte vermark-
tet. Dabei sollen professionelle Ver-
arbeitungs- und Vermarktungsräume 
entstehen. Träger des Projektes ist 
der neu gegründete Verein „Appen-
zeller Erlebnisbauernhof“, in dem 
neben den fünf direkt involvierten 
Landwirtschaftsbetrieben auch die 
Urnäscher Milchspezialitäten AG, die 
Fachstelle für Natur- und Landschafts-
schutz mit der Naturerlebnishütte 

Geplante Teilprojekte 

•	 Aufbau Geschäftsstelle (Gemein-
	 schaftliche Koordination und Ver-	
	 marktung Appenzeller Erlebnis-
	 bauernhöfe)

•	 Neubau Skihütte Bischofsberg und 
	 Gastrohaus Streichelfarm Gais (För-
	 derung der branchenübergreifen-
	 den Zusammenarbeit zwischen 
	 Landwirtschaft-Tourismus und 
	 Diversifizierung des landwirt-
	 schaftlichen Einkommens).

•	 Verarbeitungsraum mit Küche 
	 Broger (Diversifizierung des land-
	 wirtschaftlichen Einkommens)
	 LBBZ Schluechthof

•	 Naturerlebnis Lischt (Diversifizie-
	 rung des landwirtschaftlichen Ein-
	 kommens)

 

•	 Verkaufsraum und Kursraum 
	 Mühltobel in Niederteufen (Diversi-
	 fizierung des landwirtschaftlichen 	
	 Einkommens)

„Streuimoos“ Urnäsch und die Betrie-
be, der dem Verein vorangegangenen 
IG „Appenzeller Erlebnisbauernhof“, 

vertreten sein werden. Der Verein 
arbeitet zudem eng mit dem Appen-
zellerland Tourismus AR zusammen. 
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Eckdaten 

Schwerpunkt:	 Entwicklung und Erweiterung agrotouristischer Dienstleistun-
	 gen und Infrastrukturen sowie deren koordinierte Vermarktung 
	 zur Erhöhung der Wertschöpfung in der Landwirtschaft. 
Projektgebiet:	 Gesamter Kanton Appenzell Ausserrhoden		
Trägerschaft:	 Verein PRE Appenzeller Erlebnisbauernhöfe
Zeitrahmen:	 Start Umsetzung: 07.08.2015
	 Geplanter Projektabschluss: 31.12.2021
Finanzen:	 Unterstützte Investition: 905‘950 CHF
 	 Bundesbeitrag: 362‘380 CHF   
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Welche Hindernisse/Herausforderun-
gen musste das Projektteam über-
winden?

-	Raumplanung bei einem Teil der Teil-	
	 projekte (Baubewilligungen)

-	Zum einen: die Ungeduld der Projekt-
	 träger der einzelnen Teilprojekte über 
	 die lange Zeit (Vorabklärung – Grund-
	 lagenetappe – bis zur Umsetzung): die 
	 Teilprojektträger, die bei der Planung 
	 schon weit sind, können nicht begin-
	 nen und abschliessen bevor alle soweit 
	 sind
	
-	Zum anderen: die Motivation zum Mit-
	 machen über die lange Zeit aufrecht-	
	 erhalten

 
 
 

Welche Veränderungen konnten durch 
das PRE in der Region bewirkt werden?

-	Positive Wahrnehmung der Landwirt-
	 schaft

-	Bereicherung der Tourismusangebote

-	Bereits bestehende Angebote von Agro-
	 tourismus und Direktvermarktung, 
	 konnten in den Verein „Appenzeller 
	 Erlebnisbauernhof“ integriert werden, 
	 Bündelung der Kräfte

Nennen Sie uns die drei wichtigsten 
Erfolgsfaktoren?

-	Zusammenarbeit, gemeinsamer Auf-
	 tritt und gemeinsame Werbung der 
	 Anbieter von Agrotourismus und Di-
	 rektvermarktung im Kanton AR

-	Angebotsvielfalt

-	Wertschöpfung kann auf den Betrie-
	 ben/in der Region behalten werden
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Interview mit Vereinspräsident Tobias Koster


